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Newsletter 12-2023 
 

Ein ereignisreiches Jahr geht, ein ereignisreiches Jahr kommt  

Wieder ist die Zeit der Jahresrückblicke 

gekommen. Und bei 2023 gibt es, im 

Guten wie im Schlechten, einiges, auf 

das man zurückblicken kann. Der Wegfall 

aller Corona-Beschränkungen, die 

Einführung des Deutschlandtickets, alte 

und neue Kriege, Terror und Inflation… 

Es gab einiges, das uns beschäftigt hat 

und einiges, das sich auf die Innenstädte 

und das Stadtmarketing ausgewirkt hat. 

 

Auch für unseren Verband war es ein 

ereignisreiches Jahr. Sehr positiv zeigt 

sich dabei die Entwicklung unserer 

Mitgliederzahlen. Wir freuen uns sehr 

darüber, dass wir im Laufe des Jahres 55 

neue Mitglieder im Verband begrüßen 

durften! Für große Freude und neue 

Dynamik hat auch die Entscheidung unserer bayerischen und unserer sächsischen 

Mitglieder gesorgt, einen jeweiligen bcsd-Landesverband zu gründen. An dieser 

Stelle möchten wir uns herzlich bei den beiden neuen bayerischen 

Landesbeauftragten Cornelia Böhm und Andreas Maier, Christian Friedel und Heike 

Melzer in Sachsen sowie bei den Landesbeauftragten der anderen Landesverbände 

für Ihre engagierte Arbeit bedanken, die maßgeblich zu der positiven Entwicklung des 

Verbands in diesem Jahr beigetragen hat!  

 

Während der Verband weitergewachsen ist, wurde die bcsd-Geschäftsstelle 

zunächst kleiner. Im Frühjahr verließ uns Hannah Nölle, Referentin 

Verbandsmarketing, allerdings aus dem schönst möglichen Grund und nur zeitweise: 

Sie ist zum zweiten Mal Mutter geworden. Wir freuen uns sehr mit ihr und gleichzeitig 

auf ihre Rückkehr aus der Elternzeit. Ganz verlassen hat uns im September Frank 

Simon. Wir danken ihm an dieser Stelle nochmals für die zehn Jahre hervorragender 

Arbeit und der engagierten Mitgestaltung des Verbandes, die sich bei weitem nicht 

nur, aber besonders an der Entwicklung und dem Erfolg dieses Newsletters zeigt. Es 

freut uns sehr, dass Frank Simon dem Stadtmarketingumfeld weiterhin erhalten 

bleibt. Auch von Larissa Szczudlo, die uns in den letzten Monaten als Praktikantin 

und studentische Mitarbeiterin unterstützt hat, ist es kein endgültiger Abschied, wenn 

sie im neuen Jahr als Erasmus-Studentin nach Kopenhagen geht. Kopenhagen hat 

bezogen auf Stadtentwicklungsthemen schließlich einiges zu bieten, von dem man 

Themen 
 

Seite 1 

Jahresrückblick 

Seite 3 

Unsere Zukunft in Xtopien 

Seite 4 

Rückblick Landesverbandstreffen 
Niedersachsen/Bremen 

Deutscher Stadtmarketingtag 
2024 

Seite 5 

Fahrradaktivste Kommunen 
ausgezeichnet 

Seite 6 

Neues Aushängeschild für 
Hanaus Innenstadt 

Tickets Christmas World 2024 

Seite 7 

Bundespreis Stadtgrün 2024 

Interview des Monats 

Seite 8 

ICR Kompakt Quick Facts 

Seite 9 

Erlangen: Kostenloser ÖPNV in 
der Innenstadt 

Jobbörse

Seite 10 

Zahlen des Monats 

Seite 11 

Trends der Zukunft 

Seite 13 

Seminartermine / ICR 

Terminkalender 



 
Seite 2 / 12 

berichten kann… Herzlich willkommen heißen wir Finn-Ole Ellerbrock, der das Team der 

Geschäftsstelle seit November als neuer Referent Stadtmarketing verstärkt. Wir freuen uns auf die 

Ideen und Impulse, die er in den Verband einbringen wird.  

 

Gelegenheit interessante Impulse mitzunehmen, boten auch in diesem Jahr wieder unsere beiden 

Tagungen. Dass das Stadtmarketing bei der Deutschen Stadtmarketingbörse 2023 in Trier auf der 

Therapiecouch landete, lag dabei nicht nur daran, dass die Börse dieses Mal im April statt im 

September stattfand. Aufbauend auf dem Thema der Transformation bei der Deutschen 

Stadtmarketingbörse 2022 in Marburg, setzte sich die Tagung unter dem Titel „Die Stadt auf der 

Couch“ mit der Frage auseinander, wie der Dialog zu Transformation der Stadt gelingen kann. Einem 

dauerhaft aktuellen Transformationsthema widmete sich der Deutsche Stadtmarketingtag 2023 in 

der Bundesgartenschau-Stadt Mannheim. Rund 250 Teilnehmer:innen diskutierten darüber, wie 

Städte sich an den Klimawandel anpassen und „von Grau zu Wow“ werden können. Es gibt noch 

vieles, was sich im Jahresrückblick für 2023 aufzählen ließe. Etwa bewerte Projekte wie das mit dem 

CMVO dieses Mal als „Stadtimpulse vor Ort“-Veranstaltung durchgeführte Kooperationsforum Ost; 

die Stadtimpulse generell, zu denen auch aus den Reihen der bcsd-Mitglieder in diesem Jahr wieder 

spannende Best-Practice-Projekte hinzugekommen sind (Auch 2024 können Sie sich wieder mit 

Ihren Projekten bewerben!) und die Arbeit der bcsd im Beirat Innenstadt. 2023 hat aber auch neue 

Themen für den Verband und das Stadtmarketing insgesamt gebracht. Genannt sei an dieser Stelle 

die Künstliche Intelligenz, mit deren Einsatzmöglichkeiten für die Stadtmarketingarbeit wir uns 

sowohl in einer kostenlosen Online-Veranstaltung als auch einem von Frank Tentler gegebenen 

Seminar befasst haben und die uns als Thema auch künftig weiter begleiten wird. Die Weihnachtszeit 

wurde von der wenig besinnlichen Debatte um die GEMA-Gebühren für Weihnachtsmärkte 

eingeläutet und hat für teils stillere Weihnachtsmärkte gesorgt. Auch mit diesem Thema werden wir 

uns im kommenden Jahr weiter intensiv beschäftigen.  

 

Bei weitem wird es aber nicht das einzige sein, mit dem wir uns 2024 beschäftigen!  Ende Januar 

können Sie sich die weihnachtliche Stimmung nochmal zurückholen: Vom 26. bis 30.01. veranstaltet 

die Messe Frankfurt die Christmasworld 2024, am 26. mit einem gemeinsamen Rahmenprogramm 

des German Council of Shopping Places und der bcsd. Merken Sie sich auch die Termine für die 

beiden bcsd-Tagungen vor! Vom 21. bis 23. April widmen wir uns zum Deutschen Stadtmarketingtag 

in Wuppertal dem spannenden Thema „Stadt für alle – Echt jetzt?!“. Zur Deutschen 

Stadtmarketingbörse lädt uns vom 22. bis 24. September Hanau zu sich ein. Neben diesen bewerten 

Formaten, wird 2024 aber auch ein Jahr, um neue Konzepte auszuprobieren. So können Sie sich 

jetzt für den ersten Durchgang des neuen Formats „ICR Kompakt“, der ICR-Weiterbildung, die die 

bcsd gemeinsam mit der CIMA unterstützt, anmelden! Ein neues Angebot erwartet Sie im Mai, zu 

dem es an dieser Stelle aber nur einen kleinen Hinweis gibt und weitere Informationen in Kürze 

folgen: Es geht unter den Meeresspiegel und doch hochhinaus!  

Für jetzt bleibt nur noch zu sagen: 
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ANZEIGE 
 

 

www.hystreet.com 

 

Unsere Zukunft in Xtopien! 
 

Die "Toolbox für Xtopien" ist ein Ergebnis des Forschungsprojekts "Urbane Xtopien - Freiräume der 

Zukunft", an dem unter anderem das Deutsche Institut für Urbanistik, die Universität Kassel, das 

Karlsruher Institut für Technologie und die Westfälische Hochschule beteiligt waren. Die Toolbox 

ermöglicht es, spielerisch neue Zukunftsvisionen zu entwickeln und sich darüber auszutauschen.  

Unter dem Begriff „Xtopien“ werden innovative Zukunftsvisionen zusammengefasst, die mit 

positiven, negativen und ambivalenten Vorstellungen arbeiten. Das Projektteam konzentrierte sich 

auf das Verhältnis Mensch-Natur, die 

Zukunft der Arbeit und den Umgang mit 

dem Tod. Die Toolbox besteht aus einer 

Einführung in das xtopische Denken, 

Schritt-für-Schritt-Anleitungen und acht 

Tools, darunter Gedankenreisen in die 

Zukunft, Perspektivwechsel, 

Freiraumutopien und Rollenspiele.  

Die Toolbox bietet Arbeitshilfen zur 

Förderung des kreativen Denkens und 

der aktiven Gestaltung einer 

nachhaltigen Zukunft für 

Bildungsakteure, Kulturschaffende, 

Aktivisten und viele mehr. 

Mehr Informationen zu der Toolbox 

finden Sie hier. 

 

 

Foto: Projekt Xtopien 

http://www.hystreet.com/
https://difu.de/presse/pressemitteilungen/2023-11-29/wie-will-ich-uebermorgen-leben-toolbox-fuer-xtopien-animiert-zu-aktiver-zukunftsgestaltung
https://hystreet.com/
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RÜCKBLICK: Landesverbandstreffen Niedersachsen/Bremen 

Zu Gast bei der WMG Wolfsburg Wirtschaft und Marketing GmbH 

Das Landesverbandstreffen am 07. Dezember in 

Wolfsburg startete nach schwieriger Anreise mit der Bahn 

mit einem zweiten Frühstück und einer spannenden 

Einführung durch den Gastgeber Jens Hofschröer von der 

WMG über die Neuerungen, Erfolge und 

Herausforderungen im Wolfsburger Stadtmarketing. 

Moderiert von der stellv. Landesbeauftragten Nicole 

Halves-Volmer, wurden nach dem Bericht aus der 

Geschäftsstelle der bcsd von Jürgen Block, Themen wie „Ehrenamt mobilisieren“, „Wolfsburg 

Convention Bureau“, „Klimakiste Hameln“, GEMA und Leerstandsmanagement vorgetragen und 

diskutiert. Abgerundet wurde das Treffen mit einem Besuch auf dem Wolfsburger Weihnachtsmarkt 

in der belebten Porschestraße. 

 

Deutscher Stadtmarketingtag 2024 in Wuppertal 
Stadt für alle – Echt jetzt?! 

 

Das Klima ist rauer geworden. Auch in unseren Städten und ganz besonders in der City. Nachdem 

die Konkurrenzen der Shoppingzentren und der City-Malls für viele Innenstädte zu einer 

Herausforderung wurden, nachdem der Onlinehandel immer höhere Marktanteile für 

innenstadtrelevante Sortimente auf sich vereint und inzwischen die Transformation zur 

multifunktionalen Stadtmitte in vielen Städten in Gang gekommen ist, zeigt sich, dass die Stadt und 

hierbei besonders das Zentrum zunehmend zu dem Platz wird, an dem sich die Spaltung unserer 

Gesellschaft in besonderer Weise zeigt. Wie sollen die Städte damit umgehen? Für wen soll Stadt 

in Zukunft sein?  

Unter dem Thema STADT FÜR ALLE sollen 

diese und viele weitere Fragen von unseren 

Expert:innen diskutiert werden. Dazu haben 

wir unter anderem Markus Lewe (Präsident 

des Deutschen Städtetages und 

Oberbürgermeister der Stadt Münster), Falk 

Schnabel (Polizeipräsident der Freien und 

Hansestadt Hamburg) sowie Bart Somers 

(Bürgermeister der Stadt Mechelen und 

World Mayor 2017) eingeladen. Die Frage 

unserer künftigen Rolle in den Städten wird 

davon abhängen, für wen wir Stadt-Marketing machen. Und diese Frage wird zunehmend eine 

soziale sein. Darüber wollen wir in Wuppertal auf dem Deutschen Stadtmarketingtag in Gespräch 

kommen. Merken Sie sich jetzt schon den 21.-23. April 2024 vor, um dabei zu sein, vor Ort 

mitdiskutieren, sich austauschen zu können und schwebend unsere spannende Gastgeberstadt 

Wuppertal kennenzulernen!   
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Fahrradaktivste Kommunen und Kommunalparlamente ausgezeichnet 
Stadtradeln 2023: Über eine Million Radlerinnen und Radler aus 2.836 Kommunen legten 227 

Millionen Kilometer zurück. 

 

Stadtradeln ist eine Kampagme des 

Klima-Bündnisses, bei dem es darum 

geht, 21 Tage lang möglichst viele 

Alltagswege klimafreundlich mit dem 

Fahrrad zurückzulegen. Städte, 

Kreise und Gemeinden können sich 

für den Wettbewerb anmelden und 

treten in verschiedenen 

Größenklassen an. Insgesamt 

nahmen in diesem Jahr 1,1 Millionen 

Radlerinnen und Radler aus 2.836 

Kommunen teil. Zusammen gerechnet 

legten sie 227 Millionen Kilometer mit dem Fahrrad zurück. Damit vermieden sie knapp 37.000 

Tonnen CO2 im Vergleich zu Autofahrten.Die Ehrung der diesjährigen Gewinnerkommunen fand am 

12. Dezember in Zusammenarbeit mit der Stadt Köln und dem Zukunftsnetz Mobilität NRW statt. In 

fünf Größenklassen wurden die "Fahrradaktivste Kommune mit den meisten Kilometern" und das 

"Fahrradaktivste Kommunalparlament" sowie jeweils die besten Newcomer ausgezeichnet. Weitere 

Informationen gibt es hier. 

Die ersten Plätze unter den fahrradaktivsten Kommunen mit den meisten Radkilometern belegten 

(kategorisiert nach Einwohnerzahl): Altshausen im Landkreis Ravensburg, Tuttlingen, Rheine im 

Kreis Steinfurt, Kreis Steinfurt und Berlin. Die ersten Plätze als fahrradaktivstes Kommunalparlament 

belegten (ebenfalls kategorisiert nach Einwohnerzahl): Eschelbronn im Rhein-Neckar-Kreis, Rhede 

im Kreis Borken, Nordhorn im Landkreis Grafschaft Bentheim, Landkreis Bamberg und München. 

Alle Gewinner gibt es hier.   

 

ANZEIGE 
 

 
www.stadtguthaben.de 

© Smilla Dankert 

https://www.staedtetag.de/ueber-uns/aus-den-staedten/2023/stadtradeln-fahrradaktivste-kommunen-und-kommunalparlamente-ausgzeichnet
https://www.stadtradeln.de/preisverleihung
http://www.stadtguthaben.de/
https://www.stadtguthaben.de/
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Neues Aushängeschild für Hanaus Innenstadt 

„Service-Center Hanau aufLADEN“ eröffnete am 1. Dezember mit Ravensburger Spielwelt und 

Geschenke-Einpack-Service 

 

Im ehemaligen KunstKaufLADEN Tacheles in der Nürnberger Straße 31 bis 33 hat die Hanau 

Marketing GmbH (HMG) am 1. Dezember und damit pünktlich zum Weihnachtsgeschäft ihr neues 

Service-Center eröffnet. Es ist Anlaufstelle für Einkaufswillige, 

für Besucherinnen und Besucher unserer Stadt und punktet, 

wie der Name es sagt, mit zahlreichen Services. Die reichen 

von Gepäckaufbewahrung und Geschenkeeinpacken über 

einen Bollerwagenverleih und kostenfreie Trinkwasserstation 

bis zu einer Kinderbetreuung, die an drei Tagen in der Woche 

Spaß für Kleine und entspanntes Shoppen für Große 

ermöglicht. Hierfür hat die HMG das Unternehmen 

Ravensburger als Kooperationspartner gewinnen können; auf 

rund 75 Quadratmetern gibt es im Service-Center eine 

Ravensburger Spielwelt. 

Das Service-Center Hanau aufLADEN, das aus Fördermitteln 

des Bundes finanziert wird, ist auch die zentrale 

Beratungsstelle für Händlerinnen und Händler, 

Gastronominnen und Gastronomen sowie für 

Immobilienbesitzende. Weitere Informationen finden Sie hier. 

  

 
Tickets Christmas World 2024 

Auch wenn die Tage wieder länger werden öffnet die 

Messe Frankfurt vom 26. bis 30. Januar 2024 ihre Tore 

und zeigt, was die Branche rund um Festschmuck, 

saisonale Dekoration, Visual Merchandising und Licht zu 

bieten hat. Neben den Trends der Christmasworld 

erwarten die Besucher vor Ort zahlreiche Inspirationen 

für die Inszenierung von Innenstädten, Shopping-

Centern und öffentlichen Räumen.  

Für Mitglieder der bcsd gibt es Freikarten, die gleichzeitig 

zur kostenlosen Mitgliedschaft im Business Club der 

Messe Frankfurt berechtigen und somit während des Messebesuchs unter anderem die Messe 

Frankfurt Business Club Lounges mit ganztägigem Catering nutzen können. Die bcsd lädt 

gemeinsam mit der Messe Frankfurt und dem Council of Shopping Places am 26.01.2024 ab 11:15 

Uhr zu einer Guided Tour über die internationale Leitmesse für saisonale Dekoration und 

Festschmuck ein. Nach einem kleinen Empfang erwartet Sie ein einstündiges Vortragsprogramm mit 

Ines Imdahl, Geschäftsführerin und Inhaberin der Lönneker & Imdahl rheingold salon GmbH & Co 

KG, einer der renommiertesten Agenturen für qualitative Marktforschung in Deutschland. Sie 

https://hanauaufladen.jetzt/puenktlich-zum-weihnachtsgeschaeft-hmg-eroeffnet-service-center-hanau-aufladen/
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möchten an der Christmasworld inkl. Rahmenprogramm am 26. Januar oder an einem der anderen 

Tage teilnehmen? Dann senden Sie uns eine E-Mail an office@bcsd.de!  

 

Bundespreis Stadtgrün 2024 

Bewegung und Gesundheit 

Das Bundesministerium für Wohnen, 

Stadtentwicklung und Bauwesen lobt zum 

dritten Mal den Bundespreis Stadtgrün aus. 

Für das Jahr 2024 nimmt der Bundespreis 

die Bedeutung des Stadtgrüns für die 

Förderung von Gesundheit durch 

Bewegung und Sport in den Fokus. 

Der Bundespreis Stadtgrün würdigt 

vorbildliche Praxisbeispiele, Projekte und 

Programme, die zeigen wie Stadtgrün die 

Menschen zu mehr Bewegung motiviert. Dazu muss es so gestaltet werden, dass es dazu einlädt, 

Alltagswege zu Fuß oder mit dem Fahrrad zurückzulegen, attraktive Begegnungsräume 

aufzusuchen oder die Freizeit mit Sport und Spiel aktiv im Freien zu verbringen. Um dies zu 

erreichen, bedarf es vorbildlicher Ideen, ressort- und kommunenübergreifender Planungsprozesse 

und einer engen Kooperation mit Akteurinnen und Akteuren aus dem Gesundheits- und 

Sportbereich, mit Vereinen, Verbänden oder auch Forschungseinrichtungen sowie mit den 

Nutzerinnen und Nutzern. Mut und Experimentierfreude helfen, neue Konzepte für 

bewegungsförderndes Stadtgrün zu erproben und gleichzeitig einen Mehrwert für die Kommunen zu 

schaffen. Städte und Gemeinden in Deutschland können sich mit ihren Projekten bewerben. 

Planende und alle anderen Stadtgrün-Akteure sind aufgerufen, sich gemeinsam mit der Gemeinde 

am Wettbewerb zu beteiligen.  

Bewerben Sie sich und machen Sie Ihr besonderes Stadtgrün bundesweit bekannt! Teilnahme und 

weitere Informationen finden Sie hier. 

 

 

Interview des Monats mit Prof. Dr. Paech  
Der Ökonom Prof. Dr. Niko Paech gibt in unserem Interview 

Antworten auf die Fragen, wie Innenstädte nachhaltiger 

gestaltet werden können und welche Rolle sie in der 

Postwachstumsökonomie spielen. Er geht auch auf die 

Frage ein, wie das Konzept der Gemeinwohl-Ökonomie auf 

Innenstädte angewendet werden kann und welche Vorteile 

dies für die Bewohner:innen sowie die lokalen Unternehmen 

hat. Hier kommen Sie zum Interview.  

 

https://bundespreis-stadtgruen.de/
https://www.youtube.com/watch?v=DFEa8EBhNaY
https://www.youtube.com/watch?v=NnYxHmnCSFg
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https://www.icr-studium.de/
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Erlangen: Kostenloser ÖPNV in der Innenstadt 
Busfahren in der Innenstadt so einfach und bequem wie möglich machen 

 

Ab dem 1. Januar 2024 wird Erlangen den Nahverkehr im Rahmen eines 

dreijährigen Pilotprojekts in der gesamten Innenstadt kostenlos 

anbieten. Zum Fahrplanwechsel im Dezember wird zudem das 

Busnetz um die City-Linie erweitert. Sie wird als Ringlinie den 

Großparkplatz, verschiedene Parkhäuser und zentrale Punkte wie die 

Universitätskliniken, die Arcaden und die nördliche Innenstadt 

verbinden. 

Mit dem Angebot sollen nicht zuletzt diejenigen erreicht werden, die ins Stadtzentrum mit dem Auto 

kommen. Ihnen wird eine attraktive Möglichkeit geboten, am Rand der Innenstadt auf dem 

Großparkplatz und in den Parkhäusern zu parken und dann bequem mit dem Bus weiterzufahren. 

„Alle Gremien haben grünes Licht gegeben für mehr umweltfreundliche Mobilität und eine attraktive 

und gut erreichbare Innenstadt“, freut sich Oberbürgermeister Florian Janik. „Wir wollen Busfahren 

in der Innenstadt so einfach und bequem wie möglich machen“, so Janik weiter. Niemand brauche 

mehr ein Ticket lösen, sondern man könne einfach einsteigen. Für ihn ist mit dem Gratis-ÖPNV eine 

deutliche Attraktivitätssteigerung der Innenstadt und ein Beitrag zur Belebung des Handels 

verbunden. 

Innerhalb des VGN hat man sich darauf geeinigt, das Projekt zunächst zeitlich zu befristen und es 

begleitend auszuwerten. „Wir machen uns startklar für ein in dieser Größenordnung einzigartiges 

Pilotprojekt“, so Janik. Die Mindereinnahmen, die durch die Kostenfreiheit der Innenstadtzone 

entstehen, muss die Stadt ausgleichen. Es wird mit Kosten von jährlich rund 300.000 Euro zuzüglich 

zukünftiger Tarifanpassungen gerechnet. Parallel laufen bereits die Vorbereitungen an, um die 

„Klinik-Linie“ zur „City-Line“ zu erweitern. Diese soll ab dem Fahrplanwechsel mit modernen E-

Bussen dann weitere Teile, auch der südlichen Innenstadt, erschließen. Hier gibt es weitere 

Informationen.  

 

 

Jobbörse 

Arbeitgeber:in Stellenangebot Bewerbungsfrist 

Wirtschaft, Tourismus, Marketing 

GmbH Waiblingen 

INNENSTADTMANAGER:IN (M/W/D) 

IN VOLLZEIT 

29.12.2023 

KTGS Gesellschaft Bad 

Gandersheim mbH 

Geschäftsführung (m/w/d), 

Projektkoordinator*in / Prokurist*in 

(m/w/d) und 

Sachbearbeitung für Buchhaltung 

und Sekretariat (m/w/d) 

31.12.2023 

Stadt Detmold eine Leiterin / einen Leiter des 

Stadtmarketings (m/w/d) 

31.12.2023 

Citymanagement Albstadt GmbH 

i.G. 

Geschäftsführung (m/w/d) 05.01.2024 

https://erlangen.de/aktuelles/kostenloser-oepnv-in-der-innenstadt
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=waiblingen_innenstadtmanager.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=waiblingen_innenstadtmanager.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=ktgs_3_stellen.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=ktgs_3_stellen.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=ktgs_3_stellen.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=ktgs_3_stellen.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=ktgs_3_stellen.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=detmold_leitung_stadtmarketing.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=detmold_leitung_stadtmarketing.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=gf_albstadt_citymanagement.pdf
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Stadt Beckum Stellv. Fachdienstleitung für das 

Stadtmarketing (m/w/d) 

07.01.2024 

Stadt Beckum Stadtmarketing/ 

Veranstaltungsmanagement (m/w/d) 

07.01.2024 

Stadt + Handel Beckmann und 

Föhrer Stadtplaner GmbH 

Stadtmacher:in für Stadtentwicklung 

am Standort Dortmund 

24.01.2024 

Stadtmarketing Bad Vilbel e.V. Citymanager/in (m/w/d) 31.01.2024 

 

 

Zahlen des Monats  

Die Kultur- und Kreativwirtschaft hebt die Attraktivität von Städten und Regionen. Die KKW gehört 

zu jenen Branchen, die eine große Strahlkraft besitzen und wichtige Standortfaktoren markieren. 

Lohnend also der Blick auf interessante Kennziffern, mit denen sich Standortmarketingaktivitäten 

begleiten lassen. In der Rubrik „Zahlen des Monats“ schauen wir diesmal in den Süden Deutschlands 

und auf die zweitgrößte Stadt in Oberbayern – auf Ingolstadt. 

Durch Corona erlitt die KKW in vielen Regionen heftige Dellen. Auch bei den Beschäftigungszahlen. 

Seit 2020 ist der Trend aber wieder positiv, wie die Grafik zeigt. So stieg die Zahl der 

Gesamtbeschäftigten in Ingolstadt im Jahr 2021 gegenüber dem Vorjahr um rund 16 Prozent. Auch 

von 2021 bis 2022 gab es ein Wachstum von mehr als 7 Prozent. Diese und andere Entwicklungen 

lassen sich hervorragend für Marketingkampagnen nutzen. 

Die Daten entstammen der interaktiven Datenbank für Standortdaten Standortmonitor.net von 

Goldmedia. Weitere Informationen: support@standortmonitor.net oder 

www.standortmonitor.net. 

 

 

https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=stadt_beckum_leitung_stadtmarketing.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=stadt_beckum_leitung_stadtmarketing.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=stadt_beckum_veranstaltungsmanagement_stadtmarketing.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=stadt_beckum_veranstaltungsmanagement_stadtmarketing.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=dortmund_stadtmacherin.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=dortmund_stadtmacherin.pdf
https://www.bcsd.de/suchergebnisse/?datei=bad_vilbel_citymanager.pdf
mailto:Standortmonitor.net
mailto:support@standortmonitor.net
http://www.standortmonitor.net/
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Der Trend der Zukunft 
Anregungen für die Arbeit vor Ort – der Trendservice der bcsd  

Anregungen und Ideen werden vom Marketing wohl in jeder Stadt erwartet. Oft ist der Blick über den 

Tellerrand mühsam. Die bcsd veröffentlicht mit jedem Newsletter Anregungen und Trends, die von 

„TrendONE“ geliefert werden. Drei Trends stellen wir Ihnen im Folgenden vor – weitere Trends zum 

Thema Stadtmarketing und Tourismus finden Sie im Trendmanager. Nähere Informationen zum 

Trendmanager finden Sie hier. Zum Bestellen oder bei weiteren Fragen schreiben Sie bitte an Frau 

Schomburg: schomburg@trendone.com. 

Virtuelles Möblieren von Eventlocations 

Die deutsche Visualisierungsfirma Werft 6 bietet exklusiv über 

fiylo ein 3D-Angebotspaket für Eventlocations in ganz Europa 

an. Dieses Virtual Staging ermöglicht es Locations, ihre Räume 

passend zum Eventformat virtuell zu möblieren, was die 

Veranstaltungsplanung erleichtert. Neben der Neuerstellung 

von 3D-Rundgängen bietet Werft 6 auch Virtual-Staging-

Lösungen für vorhandene 3D-Scans an. Die Integration dieser 

virtuellen Raumplanung erlaubt eine orts- und zeitunabhängige 

Veranstaltungsplanung, reduziert Besichtigungstermine und 

erleichtert die Koordination mit Event-Partnern. 

 

KI-Tool hilft beim Weihnachtsshopping 

Das US-Einzelhandels- und Immobilienunternehmen Simon hat 

in Kollaboration mit anderen Einzelhandelsunternehmen das 

KI-gesteuerte Tool "HolidAI" entwickelt, das Kund:innen bei der 

Suche nach Weihnachtsgeschenken unterstützt. HolidAI wird 

zunächst in zwei Einkaufszentren in New York und Los Angeles 

eingeführt. Ein Team von "HolidAI-Helferelfen" wird vor Ort 

digitale Tablets und das ChatGPT-4.0.-basierte Tool 

verwenden, um Kund:innen Produkte aus der 

Geschenkdatenbank vorzuschlagen. Hierfür stellen sie 

Kund:innen personalisierte und KI-generierte Fragen. Das Tool 

findet dann in den Einkaufszentren die gewünschten Artikel. 

https://www.trendmanager.com/de/
mailto:schomburg@trendone.com
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Städtische Windenergie im Baumdesign 

New World Wind bietet den WindTree - eine baumförmige 

Windturbine für leise, effiziente und saubere Energie in 

ansprechendem Design. Der Baum fügt sich nahtlos in die 

natürliche Umgebung ein und erzeugt durch die Kombination 

von Wind- und Solarenergie bereits bei der geringsten Brise 

Energie und ermöglicht eine Integration in städtische 

Umgebungen. Die Aeroleaf-Technologie perfektioniert die 

Mikro-Windturbinen, um grünen Strom zu erzeugen und 

gleichzeitig die CO2-Emissionen zu reduzieren. Er ist 

einfach aufzubauen und kann ohne behördliche 

Genehmigung schnell installiert werden. 

 

Seminar- und ICR-Termine 

22.02.2024 – 15.03.2024, , vor Ort und Online  

Mehr über den ICR-Studiengang City-, Stadt- und Regionalmanagement erfahren Sie hier. Alle 

Module können einzeln belegt werden. 

Termine 

Save the date: Deutscher Stadtmarketingtag 2024 vom 21.-23. April in Wuppertal 
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